
 

N I E D E R S C H R I F T  Quar GV/001/2023 

der ordentlichen öffentlichen Sitzung 

der Gemeindevertretung 

am 02.02.2023  

Quarnstedt - Dörpshus, Schulstraße 5, 25563 Quarnstedt 
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
 
Beginn der Sitzung:  19:30 Uhr 

Ende der Sitzung:   20:25 Uhr 
 
 
 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer 

Vorsitzende/r 
Frau Anette Schlecht  

Mitglieder 
Herr Tim Beecken  
Herr Jörg Hauschildt  
Frau Nastasja Napierski  
Herr Bernd Siefke  
Frau Gabriele Siefke  
Frau Ilona Stenzel  
Frau Nina Verse ab 19:32 Uhr 

von der Verwaltung 
Herr Bernd Schaffranek Protokollführer 

 
 
Nicht anwesend: 
 
 
 
 
Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

 1 . Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung, 
der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit   

 2 . Anträge zur Tagesordnung   
 3 . Einwohnerfragestunde   
 4 . Beschlussfassung über evtl. Einwendungen gegen das Protokoll vom 

08.12.2022   
 5 . Mitteilungen der Bürgermeisterin   
 6 . Anfragen der Gemeindevertreterinnen/Gemeindevertreter   
 7 . Verschiedenes   
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Nicht öffentlicher Teil 

 8 . Stellungnahme der Gemeinde gemäß § 36 Baugesetzbuch (BauGB) 
Vorlage: Quarn/001/2023   

 
 
 
 
 
Tagesordnungspunkt  1: 

Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung, der 
Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit 

Bürgermeisterin Anette Schlecht eröffnet um 19:30 Uhr die Sitzung und begrüßt die 
Anwesenden. Sie stellt fest, dass die Einladungen form- und fristgerecht ergangen 
sind und die Gemeindevertretung beschlussfähig ist. 
   
 
 
Tagesordnungspunkt  2: 

Anträge zur Tagesordnung 

Die Vorsitzende stellt den Antrag, den Tagesordnungspunkt 8 „Stellungnahme der 
Gemeinde gemäß § 36 Baugesetzbuch (BauGB)“ nichtöffentlich zu behandeln. 
 
Abstimmung: 7 dafür 
 
 
 
Tagesordnungspunkt  3: 

Einwohnerfragestunde 

Ein Einwohner fragt, wer für die Löschwasserbrunnen am Solarpark verantwort-
lich ist. 
Antwort: Hierfür ist der Betreiber des Solarparks verantwortlich. 
 
Ein Einwohner fragt, ob es einen neuen Sachstand zur Instandsetzung des  
Zigeunerweges gibt. 
Bürgermeisterin Schlecht antwortet, dass ein Gespräch mit dem Betreiber des So-
larparks stattgefunden hat. Dieser wird die Angelegenheit mit seiner Mitarbeiterin 
besprechen. 
 
Ein Einwohner weist darauf hin, dass auf der letzten Sitzung der Gemeindevertre-
tung zugesagt wurde, die Anschaffung einer Geschwindigkeitsanzeigetafel auf die 
Tagesordnung der nächsten Sitzung der Gemeindevertretung zu setzen. 
Antwort: Diese Angelegenheit wird auf der kommenden Sitzung behandelt. 
 
Hinsichtlich der seit längerem andauernden Entwässerungsproblematik Ecke 
Stietzweg/Dorfstraße wird nachgefragt, ob die Beseitigung dieses Missstandes 
beauftragt ist. 
Antwort: Die Maßnahme ist beauftragt. 
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Zum Ortsentwicklungskonzept äußert ein Einwohner, dass er die Fragebogenak-
tion für gut befindet und fragt nach, wie es weitergeht. 
Antwort: Das Ortsentwicklungskonzept wird er in die Wege geleitet. Es wird ein 
„roter Faden“ für die nächsten Jahre erarbeitet. Am kommenden Samstag findet 
im Dörpshus ein Bürgerworkshop statt. 
 
Eine Einwohnerin beanstandet den Kahlschlag der Bäume im Stietzweg zur  
Klärteichanlage. 
Antwort: Hierzu findet ein Gespräch in der Amtsverwaltung statt. Bei diesem  
Teilstück des Stietzweges handelt es sich um einen Privatweg. 
 
Ein Einwohner fragt nach, ob sich die Gemeinde mit dem Thema Niederschlags-
wasserbeseitigung befasst hat, wie auf der letzten Sitzung zugesagt? 
Antwort: Demnächst wird ein Termin mit allen Beteiligten stattfinden. 
 
Ein Einwohner weist darauf hin, dass der Radweg entlang der Hauptstraße Nr. 3 
bis Nr. 5 stellenweise aufbricht. 
Antwort: Hierfür ist das Land Schleswig-Holstein verantwortlich. Die Bürgermeiste-
rin wird die Straßenmeisterei informieren und um Abhilfe bitten. Weiterhin wird da-
rauf hingewiesen, dass es möglich ist, Schäden an Radwegen über das Internet 
zu melden. 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass sich Pappeln im Aliethweg in einem schlechten 
Zustand befinden, ebenso auf dem Weg nach Störkathen (Gemeindegebiet 
Störkathen). 
Antwort: Bürgermeisterin Schlecht wird Kontakt mit dem Bürgermeister der Ge-
meinde Störkathen aufnehmen. Hinsichtlich des Aliethweges wird ein Ortstermin 
stattfinden.  
   
 
 
Tagesordnungspunkt  4: 

Beschlussfassung über evtl. Einwendungen gegen das Protokoll vom 
08.12.2022 

Gegen die Niederschrift Nr. 6/2022 vom 08.12.2022 werden keine Einwände  
erhoben. 
 
Abstimmung: 8 dafür 
   
 
 
Tagesordnungspunkt  5: 

Mitteilungen der Bürgermeisterin 

Bürgermeisterin Schlecht berichtet: 
 
Am kommenden Samstag findet ein Bürgerworkshop Ortsentwicklungskonzept 
statt. Eine große Beteiligung ist erwünscht. Es soll ein Handlungsfaden für die 
nächsten Jahre für die Gemeinde entwickelt werden.  
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Der Städtebauliche Vertrag für das Repowering des Windenergieparks ist weit 
fortgeschritten und soll noch vor Mai 2023 in der Gemeindevertretung beschlos-
sen werden. 
 
Die Gasunie beabsichtigt, in Quarnstedt eine Verdichtungseinheit abzubauen. Es 
ist zu klären, ob dieses Auswirkungen auf die Gewerbesteuereinnahmen für die 
Gemeinde Quarnstedt hat.  
   
 
Tagesordnungspunkt  6: 

Anfragen der Gemeindevertreterinnen/Gemeindevertreter 

Der Vorsitzenden liegen keine Fragen vor. 
   
 
Tagesordnungspunkt  7: 

Verschiedenes 

Die Warnlichter an den Windenergieanlagen sollten abgebaut werden. 
Bürgermeisterin Schlecht klärt dieses ab. Es könnte an Problemen bei der  
Materiallieferung liegen.  
 
Im Schmidsbarg 23 wurde das Wasser wegen Frost abgestellt. 
 
Die Spurbahn Ziegeleiweg ist schadhaft.  
Antwort: Diese Spurbahn befindet sich auf Hagener Gebiet. 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass in einigen Bereichen insbesondere in der  
Dorfstraße das Wasser von den Straßen nicht vernünftig abläuft. 
Hierzu wird es einen Ortstermin geben. 
 
Auf der neuen Brücke hat sich bei Frost Glatteis gebildet. Weiterhin wird darauf 
hingewiesen, dass die beiden Pfähle beseitigt werden müssten. 
 
 
Im Anschluss an diesen Tagesordnungspunkt wird die Öffentlichkeit ausgeschlos-
sen. 
 
 
Im Anschluss an den Tagesordnungspunkt 8 wird die Öffentlichkeit wieder hergestellt 
und Bürgermeisterin Schlecht gibt bekannt, dass die Gemeindevertretung das  
gemeindliche Einvernehmen nach § 36 BauGB in einer Angelegenheit erteilt hat. 
 
 
 
    
…………………………………… 
gez. Vorsitzende 

…………………………………….. 
gez. Protokollführer 

Anette Schlecht Bernd Schaffranek 
 


